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„Ach, guten Tag, Herr Tipi!“ Zum Auftakt der heißen Wahlkampfphase traf der
Heusenstammer Landtagsabgeordnete Ismail Tipi bei einer Veranstaltung der
CDU Hessen in Seligenstadt auf Bundeskanzlerin Angela. Dabei entlockte Tipi
der Kanzlerin auf dem Marktplatz nicht nur ein seltenes Lächeln, sondern beton-
te noch einmal, wie wichtig die Jugend in unserer Gesellschaft sei. „Die Jugend
ist unsere Zukunft“, so der Landtagsabgeordnete, der sich besonders für die In-
tegration der Jugendlichen und jungen Erwachsenen einsetzt. Text/Foto: pep

Gesangverein Konkordia

Das Inselgefühl im
Hinteren Schlösschen

zu bekannten Musicalme-
lodien von heute beglei-
ten. Die Moderation wird
den Abend in amüsanter
und liebenswerter Weise
begleiten und zeigt die
sehr merkwürdigen wie ty-
pischen Eigenheiten und
kulturellen Sonderheiten
der Inselvölker auf. Kleine
Einlagen runden das Gan-
ze zum Eventkonzert ab.
Und so dürfen Whiskey,
Sahnelikör, Ginger Ale,
Guinness-Bier und diverse
Cookies im Pausenange-
bot nicht fehlen.
Begleitet wird der Kam-
merchor Musicordia bei
seinem Konzert vom Pia-
nisten Michael Hittel, der
zudem Melodien irischer
Folksongs interpretieren
wird. Die musikalische
Leitung steht unter der be-
währten Leitung von
Chorleiter Ronald Pelger.
Eintrittskarten sind an der
Abendkasse sowie im Vor-
verkauf bei Geschenke-
haus Kämmerer, Frankfur-
ter Straße 19 und Brillen-
atelier Thomas Gretschel,
Alte Linde, zum Preis von
acht Euro zu erwerben.
Saalöffnung ist um 19.15
Uhr.

Heusenstamm (red) – Wer
reif für die Insel ist, sollte
sich das Konzert des Kam-
merchor Musicordia des
Gesangvereins Konkordia
1849 Heusenstamm nicht
entgehen lassen. Es ver-
spricht bei Musik von den
Britischen Inseln ein ab-
wechslungsreicher und
amüsanter Abend zu wer-
den.
Das etwas andere Konzert
findet am Samstag, 31. Au-
gust, um 19.30 Uhr im
Hinteren Schlösschen am
Bannturm in Heusen-
stamm statt. Es steht unter
dem Thema „Reif für die
Insel – a tribute to British
Music“. Dazu haben die
Chormitglieder und der
Dirigent sowohl musika-
lisch wie inhaltlich viele
Ideen gesammelt und zu
einem wunderschönen
Themenabend zusammen-
gesetzt.
Die Zuhörer können den
Chor auf seiner musikali-
schen Reise durch die Zei-
ten der britischen und iri-
schen Musik, von der Re-
naissance über die Musik
der beginnenden Neuzeit
zu Songs der Popmusik-
klassiker „Beatles“ bis hin

Mit der S-Bahn
nach Mainz
Heusenstamm (red) – Wie
bereits Ende Juli in der
Stadtpost gemeldet, geht
die diesjährige „PWB on
tour“ als Halbtagesfahrt
mit der S-Bahn nach
Mainz-Kastel. Hier wird
um 15 Uhr eine Andacht
in der Pfarrkirche St. Ge-
org sein, gehalten von
Pfarrer Jörg Swiatek. Da-
nach werden die Teilneh-
mer am Kasteler Rheinufer
die Reduit von außen an-
sehen, die als einzige
„Rundum-Verteidigungs-
anlage“ an der gesamten
Rheinfront aus dieser Zeit
gilt und zum Schutze der
Schiffsbrücke errichtet
wurde. Die Schiffbrücke
selbst wurde schon nach
dem Dreißgjährigen Krieg
von keinem geringeren als
„unserem Heusenstam-
mer“ Mainzer Erzbischof
und Kurfürsten Johann
Philipp von Schönborn er-
richtet. Ein in früherer
Zeit mit Kanonen bestück-
ter Festungsteil wurde in
Militärkreisen als „Bastion
von Schönborn“ bezeich-
net. Das noch immer so
genannte Gebäude beher-
bergt heute ein Speiselo-
kal. Ein kleiner Spazier-
gang am Rheinufer entlang
bis zur Mündung des Mai-
nes in den Rhein rundet
den diesjährigen Tag
„PWB on tour“ ab.
Anmeldungen – auch aus
dem Freundekreis des
PWB– bis zum 4. Septem-
ber bei Anita Kremer, S
06106 4983.

Heusenstammer Firma gilt als Vorzeige-Unternehmen

Jury zeichnet Reinigung aus
macht, weil sich das Un-
ternehmen auf die Reini-
gung nach Brand- und
Wasserschäden speziali-
siert haben. Die Ge-
schäftsführer stellen ihre
Geschäftsidee demnächst
in Shanghai und Tokio
vor. Eine Delegation des
Herstellers der Reini-
gungsmaschinen reist ei-
gens aus Japan an, um sich
in dem „Musterbetrieb“
über Praxiserfahrungen
unterrichten zu lassen.
Ferda und Fatih Camli
stammen aus Mittelanato-
lien, kamen als Kinder mit
ihren Eltern nach Hain-
burg. Ihr Vater arbeitete
als Schneider, wodurch
die Söhne den Weg zur
Textilbranche fanden.
Heute leben der 32-jährige
Ferda und sein zehn Jahre
jüngerer Bruder Fatih mit
ihren Familien in Obert-
shausen – und wollen den
Erfolg ihres Unterneh-
mens weiter ausbauen.
Die Zentrale in Heusen-
stamm ist werktags von 7
bis 20 Uhr geöffnet, sams-
tags bis 16 Uhr. Auch im
Internet ist sie präsent,
myclean-center.de.

lung sofort aussortiert und
in Folie verpackt.
„Die Qualität der Firmen
wird regelmäßig über-
prüft“, erläutert Martin
Swierzy, Vizepräsident des
jungen Wirtex-Verbands.
Der Juror hob die Ord-
nung und Sauberkeit des
Geschäfts hervor. Der
„Vorzeigebetrieb“ biete
durch seine Rundumver-
glasung nicht nur Einbli-
cke in die Arbeit, er infor-
miere den Kunden auch
über ein Video über die
Reinigungsschritte.
Für ihr spezielles Nassrei-
nigungsverfahren, das den
Verbrauch von Wasser
und den Einsatz von Che-
mie reduziere und auf Lö-
sungsmittel verzichte, er-
hielten sie den „Blauen
Engel“, eine Auszeich-
nung für besonders um-
weltschonende Verfahren.
Der Kunde bemerke das,
weil er nichts bemerke-
weder Reizstoffe noch
Rückstände oder Gerüche.
Rund eine Million Euro
haben sie in den Standort
investiert, sagt Camli. My
Clean habe sich auch bun-
desweit einen Namen ge-

nicht mehr aus, im vergan-
genen Jahr erweiterten die
Camlis auf 350. Außerdem
führen sie mittlerweile
zwei Filialen, bedienen mit
vier Lieferwagen rund 40
Annahmestellen in der Re-
gion und beschäftigen 26
Mitarbeiter, davon allein
16 in der Zentrale in Heu-
senstamm. Hochmoderne
Bügelautomaten bearbei-
ten zwei Hemden oder
Blusen pro Minute, und
das sehr materialschonend
„Stoff auf Stoff“. Das ver-
meide Glanzflecken, er-
läuterte Ferda Camli. Bis
zu 1500 Teile von Privat-
kunden, Hotels, Restau-
rants und Pflegeheimen
bearbeiten sie am Tag.
Führend ist das Unterneh-
men auch in der Logistik.
Jedes Wäscheteil erhält ei-
nen Barcode, so dass per
Computer jederzeit festge-
stellt werden kann, in wel-
chem Prozess es sich be-
findet. Obendrein werden
die Abläufe per Kamera
festgehalten, wodurch sich
Fehler sofort feststellen
lassen. Auch die Abholung
ist automatisiert, die Klei-
dung wird bei der Abho-

Heusenstamm (pro) – Die
„Textilreinigung des Jah-
res“ steht in der Schloss-
stadt. Die Brüder Ferda
und Fatih Camli nahmen
am vergangenen Freitag
von einer internationalen
Fachjury die Auszeich-
nung RWin für ihr Unter-
nehmen My Clean entge-
gen. Erst in den vergange-
nen Wochen haben sie ih-
ren „gläsernen“ Betrieb an
der Industriestraße 7 mit
den modernsten Maschi-
nen aufgerüstet.
Dieter Essing, Sachver-
ständiger für die Textil-
und Lederreinigung, lobte
das „innovative Pflegekon-
zept“ der Preisträger, aber
auch Tatkraft und Engage-
ment des Teams. Der Be-
trieb befinde sich in einem
„sehr guten, ordentlichen
Zustand“. Die Firma star-
tete 2004 in Dietzenbach
auf einer Fläche von 50
Quadratmetern. Bereits
zwei Jahre später zog My
Clean nach Obertshausen,
vor drei Jahren ins Gewer-
begebiet nach Heusen-
stamm.
Die 200 Quadratmeter
reichten auch schon bald

Riesen-Freude bei der Textilreinigung „My Clean“ in Heusenstamm: Die Firma bekam einen bundesweiten Preis für den hochmo-
dernen Reinigungsprozess. Fachleute aus aller Welt staunen über die Innovationen des Heusenstammer Unternehmens. Foto: pro

Wintermeyer
zu Gast
Heusenstamm (red) –
Staatsminister Axel Win-
termeyer wird zu Gast in
Heusenstamm sein. Auf
Einladung der CDU, der
Jungen Union und der Se-
nioren-Union in Heusen-
stamm wird der CDU-Poli-
tiker am Freitag, 30. Au-
gust, ab 19 Uhr in der
Schlossschenke in Heu-
senstamm eine Rede hal-
ten. Im Anschluss steht er
und der Landtagsabgeord-
nete Ismail Tipi für Fragen
zur Verfügung.

Flutlicht-Elfmeterschießen

Strafstoß ohne Foul
steht. Das Flutlicht-Elfme-
terschießen wird in Turnier-
form gespielt. Jede Mann-
schaft besteht aus fünf
Strafstoß-Schützen. Egal ob
Verein, Firma oder sonstige
Gruppierung – jeder kann
sich anmelden und bei die-
sem Spektakel mitmachen.
Es können Frauen-, Män-
ner- und Mixed-Teams an
den Start gehen. Es wird
keine Startgebühr erhoben.
Die Sieger erhalten Sach-
preise.
Geschossen wird auf dem
Sportgelände an der Mar-
tinseestraße 6 statt. Nach
dem Turnier soll bei Long-
drinks und Musik weiterge-
feiert werden.

Heusenstamm (red) –
Nach dem Erfolg im vergan-
genen Jahr veranstaltet die
Fußballabteilung der TSV
Heusenstamm am Freitag,
30. August, ein Flutlicht-
Elfmeterschießen. Der
TSV-Sommergarten hat be-
reits ab 18.30 Uhr geöffnet
und bietet Leckereien vom
Grill und gekühlte Geträn-
ke. Im Vergleich zum Vor-
jahr hat man Verbesserun-
gen im Ablauf des Turniers
einfließen lassen, versi-
chern die Organisatoren.
Außerdem sei das neue
Clubhaus weitgehend fer-
tiggestellt, so dass auch die
Bewirtung der Gäste au
noch höherem Niveau


